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Erwei iterung der SchvedenausSpeisung

Aus techfiisehen G-iünden

sung in den Orten Liesing * Atzger

Siebenhirten nicht schon Mittwoch , den

Montag * den 15 . April beginnen.

kann die Schwedische Ausspei

sdorf , Erlaa , Inzersdorf und

10 . April , sondern erst

9 , April 1946

Die Verwertung der Wiesenf lächen
^ imjainze ^

Tiergarten
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Wiesenflachen des Lainzer Tiergartens sind nicht in

_ . n + all ffemein von Bernstenen-
dem M Fe für Grabeland geeignet , w ^ e al g

^en angenommen wird.

Ein Teil dieser " iesenflachen u . zw . um die Hermesvil

(außerhalb des Wildgatters ) werden alljährlich von den angren

.enden Fleintierhaltern der F iedenstadt restlos genutzt Ein

Großteil dieser iutzungsberechtigten sind Invalide , weshalb

bei der Zuteilung der * tzungsflächen auf die Entfernung Ruch¬

sicht zu nehmen ist , umso mehr , als keiner der Vorgenannten,

außer einem Handwagerl , sin Transportmittel b

Die Wiesenflächen innerhalb des Tiergartens dienen m er¬

ster Linie der Versorgung der eigenen Zugtier -. , sie wieder au

ihren V rmalstand wie vor dem A ril 1945 gebracht werden müssen,

um den eigenen Land - und Forstvvirtschaf tsbetneb ( Holzbringung

wieder intensivieren und auf die erforderliche H he bringen

können.
Die Schaffung einer eigenen Futterbasis ist j. m I - eres . e

des Wiederaufbaues umso dringender , als infolge aer sehr be-

schränkten Verkehrsmittel nicht damit gerechnet werden kann,

Futtermittel ( Heu etc . ) von den anderen Bundesländern zugeluhrt

werden können.
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